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Der Historische Verein des Kantons Bern

seinem Präsidenten und Ehrenmitglied
Herrn Professor Dr. R. Feller

Bern, den 8. Dezember 1947.
Verehrter Herr Präsident!

Der Vorstand des Historischen Vereins folgt einer angenehmen
Pflicht, wenn er Ihnen heute, an Ihrem 70. Geburtstag, die
herzlichsten Glückwünsche darbringt! Er fühlt sich dabei als Wortführer
aller Mitglieder des Historischen Vereins, ja aller derer, die an der
Bernischen und Schweizerischen Geschichtschreibung mitwirken
und der Unzähligen, die sich von ihr belehren und leiten,
unterhalten oder begeistern lassen.

Sie haben seit Beginn Ihrer Lehrtätigkeit, namentlich seit Sie
an der Universität wirken (1910 als Privatdozent, 1921 als ordentlicher

Professor) und ferner im Rahmen unseres Vereins, dessen
Vizepräsident Sie seit 1933, und dessen Präsident Sie seit 1938 sind,
die Kenntnis der Geschichte durch eigene meisterliche Werke
bereichert, bedeutende Einzelstudien Ihrer Schüler angeregt, und in
unserem Verein durch Beizug heimischer und auswärtiger Forscher
Geschichtsstudium und -kenntnis in erfreulicher Weise belebt. Für
das Alles danken wir Ihnen heute! Ganz besonders gedenken wir
Ihres Ueberblickes über die Geschichte Berns im Historisch-Biographischen

Lexikon (1924), Ihrer Berner Reformations-Geschichte
(1928), Ihrer Geschichte der Schweiz im 17. und 18. Jahrhundert
(1932/8), Ihrer Geschichte der Universität Bern (1935), Ihrer
Darstellung der Schweizerischen Geschichtschreibung im 19. Jahrhundert

(1938), und schliesslich und vor allen der reifen Frucht Ihrer
Forschung, der Geschichte Berns bis 1516, deren Fortsetzung Ihre
grosse Schaffenskraft uns in absehbarer Zeit erhoffen lässt. Wir
sind glücklich, dass es uns vergönnt ist, in Ihrem vollendeten 70.
Altersjahr keinen Abschluss, sondern die Fortsetzung Ihrer
wissenschaftlichen Tätigkeit zu erkennen! Möge es Ihnen gelingen, Ihre
weitgespannten Ziele zu erreichen und vollständig als Ernte
einzubringen, was Sie in jahrzehntelanger rastloser Arbeit gesäet haben!
Mögen Ihnen noch viele Jahre körperlicher Gesundheit und geistiger

Kraft zu erspriesslichem Schaffen verliehen sein!

Mit ehrehrbietigen Grüssen!
Namens des

Historischen Vereins des Kantons Bern:
Der Vizepräsident: Der Sekretär:

Rennefahrt. Keller.
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